
RR Ni2 - Nickenich Hochwald

HöhenprofilGeheimtipp
gallo-römische Grabanlage:

Burgtor:

Die gallo-römische Grabanlage stammt aus dem 1. 
Jh.n.Chr.. Sie ist ein Beleg dafür, dass trotz der Eroberung 
der Rheinzone durch die Römer die einheimische z.T. 
keltische Bevölkerung ihre ethnischen Angewohnheiten 
lange Zeit bebehalten hat.

Das Burgtor stammt aus dem Jahr 1677. Damals prägte die 
Festungsanlage des einzigen Rittersitzes den Ort 
Nickenich.

R Ni2

Hotel-Restaurant
“Burgklause”
Hauptstraße 78
56645 Nicknich
Tel.: 02632-98330

Café “Zur Linde”
Hauptstraße 88
56645 Nickenich
Tel.: 02632-7076520

Café Lutz
Auf der Bölz 2
56645 Nickenich
Tel.: 02632-4996480

Gaststätte “Zum 
Goldenen Stern”
Kirchstraße 5
56645 Nickenich
Tel.: 02632-81270

Kebap-Pizza Haus
“Vulkanstüffje”
Andernacher Straße
56645 Nickenich
Tel.: 02632-82219

Blockhaus Laacher See
Am Laacher See
56653 Wassenach
Tel.: 02636-8080980

Campingplatz 
Laacher See
Am Laacher See
56653 Wassenach
Tel.: 02636-2485

Gastgeber

Länge - Schwierigkeitsgrad

Anfahrt

Parkplatz

ÖPNV

7 km - mittel

von A61
Abfahrt Kruft auf B256
Richtung Mayen, L119
Richtung Nickenich
von Andernach
L116 Richtung Maria Laach

Sportplatz
Laacherstraße
56645 Nickenich

Hotel “Burgklause”
Hauptstraße 78
56645 Nickenich

Bus 310 
www.vrm.info

Vom Parkplatz am Hotel-Restaurant „Burg-
klause“ gehen Sie rechts die Hauptstraße hoch 
und biegen am Ortsende links in die Laacher-
straße Richtung Sportplatz ein. An dieser 
Straßenecke können Sie sich an einem der 
zahlreichen Sauerwasserbrunnen dieser Region 
erfrischen. Dort treten natürliche Mineral-
wasser zutage, denen eine heilende Wirkung 
nachgesagt wird. Weiter hoch kommen Sie zum 
Sportplatz sowie der gallo-römischen Grab-
anlage. Folgen Sie dem Schotterweg links vom 
Parkplatz rechts hoch. Auf der rechten Seite ist 
ein rauschendes Bächlein zu hören. Sie folgen 
dem Weg und biegen an der Gabelung erst links 
in Richtung Eppelsberg sowie danach rechts in 
Richtung Maria Laach ab. Ignorieren Sie den 
Weg der nach links abgeht und bleiben Sie auf 
dem Weg, der leicht bergauf führt. Halten Sie 

sich weiterhin rechts bis Sie zu einer Gabelung mit Wegweiser gelangen. Hier 
bleiben Sie auf dem Schotterweg und biegen nach rechts in Richtung Schutzhütte 
ab. Anschließend kommen Sie erneut 
auf einen Schotterweg. Der Weg nach 
rechts wird ignoriert. Nach ein paar 
hundert Metern lichtet sich der Wald, 
worauf eine Strecke mit geringer 
Steigung folgt. Es folgt eine Weg-
gabelung mit Wegweiser, wo Sie sich 
rechts Richtung Nickenich halten. Am 
folgenden querlaufenden Weg biegen 
Sie rechts ab. Dann halten Sie sich 
geradeaus und folgen dem Weg durch 
den Wald. Den nächsten Weg gehen 
Sie rechts runter. Rechter Hand er-
blicken Sie nun eine herrliche Lichtung mit Obstbäumen. Etwa hundert Meter 
weiter gelangen Sie an die Gabelung, an der Sie am Anfang der Wanderung nach 
links abgebogen sind. Dieser folgen Sie nun geradeaus und gelangen wieder zur 
gallo-römischen Grabanlage. 

Burgtor 

römischer Grabtumulus


